
 
 

 

Pressemitteilung 

Potsdam, 23. Mai 2024 

 

61. Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Lübeck beendet –  
7 erste Preisträgerinnen und Preisträger für Brandenburg  

 

Beim 61. Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Deutschland durften sich 7 Brandenburger 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer über einen ersten Preis freuen. Die Stadt Lübeck war vom 

16. bis 23. Mai Gastgeberin für Deutschlands größten Nachwuchswettbewerb. Unter den ca. 

2.300 Teilnehmenden starteten beim diesjährigen Bundeswettbewerb 107 Nachwuchsmusikerin-

nen und -musiker aus ganz Brandenburg. Dazu mussten sie sich zunächst auf Regional- und an-

schließend auf Landesebene qualifizieren.  

Über die höchste Punktzahl und einen ersten Preis freuen sich die Musical-Sängerin Leela Miss-

felder (Musik- und Kunstschule Havelland), die Klarinettistin Birte Weigelt (Bad Belzig) und der 

Hornist Gustav Oliver Schenck (Konservatorium Cottbus). In der Kategorie „Duo: Singstimme 

und Klavier“ erreichten Dilan Luise Kaygusuz (Konservatorium Cottbus) und Jonathan Scheibner 

(Konservatorium Cottbus) die höchste Punktzahl und einen ersten Preis. Weitere erste Preise 

gingen an und die Hornistin Fiona Dedow (Kreismusikschule Ostprignitz-Ruppin) und die Gitar-

ristin Lotta Kröher (Konservatorium Cottbus). 

Insgesamt gingen 6 erste, 18 zweite und 21 dritte Preise an Solistinnen, Solisten und Ensembles, 

die für das Land Brandenburg gestartet waren. Der Landesausschuss „Jugend musiziert“ 

Brandenburg mit dem Vorsitzenden Gabriel Zinke und Geschäftsführer Winnetou Sosa gratuliert 

allen Preisträgerinnen und Preisträgern herzlich zu ihren Erfolgen. 

In diesem Jahr waren Solowertungen für Blasinstrumente, Zupfinstrumente, Bass (Pop), Musical 

und Orgel sowie Ensemblewertungen für Klavier vier- bis achthändig oder an zwei Klavieren, 

Duo: Klavier und ein Streichinstrument, Duo Kunstlied: Singstimme und Klavier, Schlagzeug-

Ensemble und Besondere Besetzung: Werke der Klassik, Romantik, Spätromantik und des Im-

pressionismus ausgeschrieben.  

„Jugend musiziert“ ist der größte und renommierteste Nachwuchswettbewerb in Deutschland. Er 

dient gleichermaßen der musikalischen Breiten- wie Spitzenförderung. Den Wettbewerb zeichnet 

insgesamt ein sehr hohes künstlerisches Niveau aus. Hier debütieren jedes Jahr junge 

Künstlerinnen und Künstler und erbringen vielfach musikalische Höchstleistungen. 

Der Ministerpräsident des Landes Brandenburg und zugleich Schirmherr des Landeswettbewerbes 

„Jugend musiziert“ Brandenburg lädt für den 9. Juli alle Brandenburger Teilnehmenden des Bun-

deswettbewerbes zu einem Empfang in die Staatskanzlei in Potsdam ein. 

Die Gesamtübersicht aller Ergebnisse des Bundeswettbewerbes finden Sie unter www.jugend-

musiziert.org. Die Ergebnisse der Brandenburger Teilnehmer am Bundeswettbewerb 2024 

können unter www.jumu-brandenburg.de abgerufen werden. 

 

https://www.jugend-musiziert.org/fileadmin/user_upload/_temp_/Bundeswettbewerb/BW58_Ergebnisliste_2021.pdf
https://www.jugend-musiziert.org/fileadmin/user_upload/_temp_/Bundeswettbewerb/BW58_Ergebnisliste_2021.pdf
http://www.jumu-brandenburg.de/


 
Hinweis für Vertreterinnen und Vertreter der Presse:  

Alle Informationen zum Wettbewerb, die aktuellen Ergebnislisten sowie Pressefotos des Fotogra-

fen Uwe Hauth finden Sie unter www.jumu-brandenburg.de. Wenn Sie über Preisträgerinnen und 

Preisträger aus Ihrer Region berichten möchten, ist Ihnen unsere Geschäftsstelle gern behilflich.  

Pressekontakt:  Katja Bobsin & Pia Wolff, presse@vdmk-brandenburg.de,  

Tel.: 0331 201647-21 

 

„Jugend musiziert“ im Land Brandenburg 

 

Schirmherr  

Dr. Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes Brandenburg 

 

Träger 

Verband der Musik- und Kunstschulen Brandenburg e.V. 

 

Gefördert durch  

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg 

Kommunen und Landkreise des Landes Brandenburg 

 

Unterstützt von 

Ostdeutscher Sparkassenverband  

Sparkassen-Finanzgruppe 

 

Präsentiert von  

RBB Radio3 

 

Landesausschuss „Jugend musiziert“: Schiffbauergasse 4b, 14467 Potsdam 

Telefon: (0331) 20 16 47-0 | Fax: (0331) 20 16 47-29 | org@jumu-brandenburg.de  

 

Pressestelle Verband der Musik- und Kunstschulen Brandenburg e.V.: 

Katja Bobsin & Pia Wolff, (0331) 20 16 47-21, presse@vdmk-brandenburg.de  
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